
Vertrauen im Tauschring 
Wordkshop im Oktober 2007 auf dem Bundestreffen in Kassel 

 
Ein Tauschring braucht einerseits technische Grundlagen wie eine Marktzeitung für Anzeigen und eine 
Buchführung. Andererseits wird im Tauschring nicht mit sofortigem Gegentausch gearbeitet sondern mit 
„Versprechen“ und darum ist es von besonderer Bedeutung, Vertrauen zu schaffen. 
 
Jede Leistung erfolgt in Erwartung auf eine (spätere) gleichwertige Gegenleistung und hierfür braucht es 
Vertrauen in unterschiedlichen Bereichen: In den zukünftigen Tauschpartner und das Gruppengefüge,  
den Bestand des Tauschsystems und in den Wert der Verrechnungseinheit.  
 
Von Natur aus ist der Mensch ein misstrauisches Wesen, Vertrauen wird nach und nach erworben - im 
Tauschring genau wie im sonstigen Leben. Die Tauschgemeinschaft kann aktiv vieles dafür tun um eine 
gute Vertrauensbasis zu schaffen, Günstig ist es hierfür, einen Tauschring weitestgehend verbindlich, 
nachvollziehbar, offen und langfristig tragfähig zu gestalten. 
 
Nachfolgend einige Beispiele für unterschiedliche Vertrauens-Bereiche im Tauschringgefüge. Im 
Workshop sprechen wir darüber, welche Möglichkeiten der Tauschring hat um Vertrauen aufzubauen. 
 
Vertrauens-Bedarf haben Mitglieder...  
 
... zu den Tauschpartnern 

Bekomme ich Kontakt zu Tauschpartnern?  
Bekomme ich qualitative Gegenleistung?   
Wird mein Angebot angenommen?  

 
 
... zur Gruppe 

a) Einbindung 
Werde ich von der Gruppe aufgenommen?  
Fühle ich mich wohl, werde ich unterstützt?  
Erhalte ich alle Informationen?  
 
b) Grundlagen 
Ist tauschen ungesetzlich?  
Ist der Tauschring langfristig angelegt?  
Sind Aussagen und Handeln verbindlich?  
 
c) Organisation 
Kann ich meine Meinung einbringen?  
Wie ist der Tauschring organisiert?  
Wer trägt die Gemeinschaftsarbeit?  

 
... zum Wert der Verrechnungseinheit (VE) 

a) Bewertung 
Auf welcher Basis wird verrechnet?  
Welchen Wert hat die VE überhaupt?  
Was macht die VE für mich wertvoll?  
 
b) Verbuchung 
Wird korrekt verbucht?  
Was sagt mein Kontostand aus?  
Wie verbindlich ist mein Kontostand?  
 
c) Offenheit 
Halten die anderen ihr Versprechen?  
Kann ich mein Versprechen halten?  
Schützen wir uns vor Ausnutzung?  
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